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Afrikanische Schweinepest (ASP) 
Entsorgung verendet aufgefundener Wildschweine 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Vortragsveranstaltungen, aber auch über Presse, Fernsehen und Rund-
funk wurden und werden Sie laufend über das aktuelle ASP-Infektions-
geschehen informiert. 
Die aktuellsten Daten lassen sich für jedermann über die Homepage des 
Friedrich-Löffler-Institutes(FLI)  abrufen. 
Das regionale ASP-Geschehen in Tschechien scheint zwar auf die unmit-
telbare Umgebung des Erstausbruches begrenzt zu bleiben, von Entwar-
nung kann jedoch keine Rede sein! Insbesondere dem Infektionsweg über 
unachtsam entsorgte Speisabfälle und weggeworfenen Reiseproviant 
(Rohsalami) muss unsere besondere Aufmerksamkeit gelten. 
 
Vor diesem Hintergrund müssen wir uns für den Ernstfall wappnen. Sollte 
die ASP erstmalig in Deutschland diagnostiziert worden sein, gilt es den 
Aufbruch von Wildschweinen, aber auch verendete Tiere sachgerecht zu 
entsorgen. Hierbei ist insbesondere darauf zu achten, dass über Blut und 
Körperflüssigkeiten das Erdreich nicht großflächig kontaminiert wird. 
Es wird daher empfohlen Wildschweine soweit möglich nur  in geeigneten 
Wildkammern aufzubrechen. Nur hier sind die erforderlichen Reinigungs- 
und Desinfektionsmaßnahmen durchführbar, sowie  der Aufbruch auslauf-
sicher zu verpacken und schließlich an ausgewiesene Entsorgungsstellen 
zu verbringen. 
 
Als Entsorgungsstellen stehen zurzeit zur Verfügung: 
1. Markt Peissenberg: Standort gegenüber Bachstrasse 47a 
2. Peiting: Bauhof Konfiskattonnen des Kommunalen Schlachthauses 
3. Bernbeuren-Ried: Richtung Lechbruck, ca. 200 m hinter Ried zum Was-
serhäusl 
4. Weilheim: Standort Stadtwerke Weilheim 
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Verendete Wildschweine sind dem Veterinäramt unverzüglich unter exakter Angabe 
des Fundortes anzuzeigen. Es ist vorgesehen diese Kadaver direkt vor Ort in aus-
laufsichere sog. Bigbags zu verpacken und mittels geeigneter Transportmittel evtl. 
Frontlader aus dem Wald zu bergen. 
Hier wird die Hilfe der Jäger und der ortsansässigen Landwirte dringend benötigt. 
Jäger und Ortsobmänner werden daher um ihre Unterstützung gebeten, um Folge-
schäden der ASP für die bäuerliche Landwirtschaft zu minimieren und einen mögli-
chen Infektionsdruck zu verringern. 
 
Die verendet aufgefundenen Wildschweine sollen schließlich in Abstimmung mit dem 
Veterinäramt und mit Unterstützung der Gemeinden an geeigneter Stelle für die Ab-
holung durch die Tierkörperbeseitigungsanstalt kurz zwischengelagert werden. Die 
Abholung wird dann arbeitstäglich organisiert. 
 
Abschließend wird seitens des Veterinäramtes nochmals ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass die ASP nicht auf den Menschen übertragbar und somit die menschli-
che Gesundheit nicht gefährdet ist! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Dr. Konrad Renner 
Ltd. Veterinärdirektor 
 


